
Beschluss: 
 
Versandt bzw. verteilt wurden: 
 
 Dringlichkeitsantrag der SPD-Ratsfraktion 

- betr. Besetzung Sozial- und Gesundheitsausschuss 
 
 Dringlichkeitsvorlage: DS 1086/2013 

- Verkauf eines Grundstücks im Bereich des Bebauungsplanes Nr. 116 
  „Industrie- und Gewerbegebiet an der Südumgehung“ 

 
 Dringlichkeitsvorlage: DS 1077/2013 

- Ankauf mehrerer insgesamt rd. 30,45 ha große Grundstücke im Bereich  
  der Messeachse 

 
 Dringlichkeitsvorlage: DS 1084/2013 

- Freigabe des Haushaltsansatzes im Investitionshaushalt für den Bau 
  eines Kunstrasenplatzes im Städtischen Station 

 
Zu TOP 11.3: 0393/2013/An 
- Neufassung, jetzt gemeinsamer Antrag CDU und BfB 
 
Zu TOP 11.9: 0397/2013/An 
- Auszug der Niederschrift StB Wittorf vom 19.07.2017 

 
Zu TOP 13.: DS 1012/2013 
- Veränderungsliste zum Nachtragsentwurf 2017 

 
Zu TOP 34. 0487/2013/MV 
- Nachtrag des StB Einfeld (Anlage) 
 

  
Vorläufige Auszüge aus den Fachausschüssen: 

 
 Zu TOP 12. 0969/2013/DS 

- Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss am 20.09.2017 
 

 Zu TOP 13. 1012/2013/DS 
- Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss am 20.09.2017 
 

 Zu TOP 19. 1046/2013/DS 
- Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss am 20.09.2017 

 
 Zu TOP 22. 1078/2013/DS 

- Sozial- und Gesundheitsausschuss am 13.09.2017 
 

 Zu TOP 24. 1066/2013/DS 
- Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss am 20.09.2017 
 

 Zu TOP 26. 1047/2013/DS 
- Schul-, Kultur und Sportausschuss am 14.09.2017 
 

 Zu TOP 27. 1048/2013/DS 
- Schul-, Kultur und Sportausschuss am 14.09.2017 



- Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss am 20.09.2017 
 

- Bau- und Vergabeausschuss am 21.09.2017 
- Aufstellung: Kosten der Erweiterung 
 

 Zu TOP 28. 1049/2013/DS 
- Schul-, Kultur und Sportausschuss am 14.09.2017 
- Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss am 20.09.2017 
- Bau- und Vergabeausschuss am 21.09.2017 
- Aufstellung Kosten der Erweiterung 
 

 Zu TOP 29. 1051/2013/DS 
- Schul-, Kultur und Sportausschuss am 14.09.2017 
- Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss am 20.09.2017 
- Bau- und Vergabeausschuss am 21.09.2017 
- Aufstellung Kosten der Erweiterung 

 
 Zu TOP 32. 1043/2013/DS 

- Planungs- und Umweltausschuss am 14.09.2017 
 

 Zu TOP 35. 0479/2013/MV 
- Schul-, Kultur und Sportausschuss am 14.09.2017 

 
 
Es liegt ein Dringlichkeitsantrag der SPD-Ratsfraktion zur Besetzung des Sozial- und 
Gesundheitsausschuss vor. Der Ältestenrat hat in seiner gestrigen Sitzung empfohlen, die 
Dringlichkeit zu bestätigen, damit der Ausschuss schnellstmöglich wieder in Vollbesetzung 
tagen kann. 
Frau Stadtpräsidentin bittet um Abstimmung zur Bestätigung der Dringlichkeit. 
Die Dringlichkeit der Vorlage wird einstimmig bestätigt. 
Die Vorlage wird auf der Tagesordnung als TOP 11.10 ergänzt. 
 
Weiter liegt eine Dringlichkeitsvorlage zur Freigabe des Haushaltsansatzes im Inves-
titionshaushalt für den Bau eines Kunstrasenplatzes im Städtischen Stadion vor 
(1084/2013/DS). 
Die Dringlichkeit ist in der Vorlage begründet. 
Frau Stadtpräsidentin bittet um Abstimmung zur Bestätigung der Dringlichkeit. 
Die Dringlichkeit der Vorlage wird einstimmig bestätigt. 
Die Vorlage wird auf der Tagesordnung als TOP 36.1 ergänzt. 
 
Es liegt eine Dringlichkeitsvorlage zum Ankauf mehrerer insgesamt rd. 30,45 ha 
großer Grundstücke im Bereich der „Messeachse“ vor (1077/2013/DS).  
Die Dringlichkeit ist in der Vorlage begründet. 
Frau Stadtpräsidentin bittet um Abstimmung zur Bestätigung der Dringlichkeit. 
Die Dringlichkeit der Vorlage wird einstimmig bestätigt. 
Die Vorlage wird auf der Tagesordnung als TOP 39. ergänzt. 
 
Es liegt eine weitere Dringlichkeitsvorlage zum Verkauf eines Grundstückes im Be-
reich des Bebauungsplanes Nr. 116 „Industrie- und Gewerbegebiet an der Südum-
gehung“ vor (1086/2013/DS). 
Die Dringlichkeit ist in der Vorlage begründet. 
Frau Stadtpräsidentin bittet um Abstimmung zur Bestätigung der Dringlichkeit. 
Die Dringlichkeit der Vorlage wird einstimmig bestätigt. 
Die Vorlage wird auf der Tagesordnung als TOP 40. ergänzt. 



 
Der somit ergänzten Tagesordnung wird sodann einstimmig zugestimmt, wobei die TOPs 37. 
bis 40. unter Ausschluss der Öffentlichkeit beraten werden. 
 


